Amts- Blatt. 


No. 18. Marienwerder, den Zten Mai 1848 


Das 14te, 15te, 16te und 17te Stück der Geſetzſammlung enthält unter: 


No. 2949. Die Allerhöchſte Kabinetsorder vom 4ten Februar c., betreffend die 
Disziplin und den Gerichtsſtand, welchen die auf der höheren land⸗ 
wirthſchaftlichen Lehrauſtalt zu Poppelsdorf bei Vonn ſtudirenden Aka⸗ 
demiker unterworfen ſein ſollen; 2 

No. 2950. den Allerhöchſten Erlaß vom 25ſten März c., betreffend die dem Frank⸗ 
furt⸗Droſſener Chauſſeebau⸗Verein in Bezug auf den Bau und die 
Unterhaltung einer Chauſſee von Frankfurt a. O. über Droſſen und 
Radach zum Anſchluſſe an die Küſtrin⸗Poſener Kunſtſtraße in der Rich⸗ 

„as, tung cuf Burgwall, bewilligten fiskaliſchen Vorrechte; 

No. 2951. den Allerhöchſten Erlaß vom 25ſten März e., betreffend die den Kreis- 
ſtanden des Ruppiner Kreiſes in Bezug auf den Bau und die Ilnter- 
haltung der Chauſſee von dem Eiſenbahnhofe bei Neuſtadt a. D. über 
Neu- und Alt⸗ Ruppin 2c- bewilligten fiskaliſchen Vorrechte; 

Ro. 2952. die Bekanntmachung vom 27ſten März e., betreffend die von des Kö⸗ 
nigs Majeſtät der in der Rheinprovinz unter der Benennung — Rheiniſch⸗ 

Weſtphäliſche Verſicherungs⸗Geſellſchaft für Rindvieh und Pferde — 

No. 29 gebildeten Aktiengeſellſchaft ertheilten Genehmigung; 

2953. die Bekanntmachung über die Allerhoͤchſte Beſtätigung des Statuts des 
ktien⸗Vereins für den Bau und die Unterhaltung einer Chanſſee von 
Frankfurt a. O. über Droſſen und Radach zum Auſchluſſe an die Kü- 

Nein. Bofenee Kunſtſtraße in der Richtung auf Vurgwall, vom 7ten 


Fr „April c.; 
No. 2954. die Allerhöchſte Kabinetsorder vom Sten April 1848, betreffend die Er⸗ 
mäßigung der Portotare für Geld- und Packetſendungen; 


2955. die Verordnung, betreffend das Verfahren bei politiſchen und Preßver⸗ 
gehen in der Rheinprovinz und die Wiederherſtellung des Rheiniſchen 
trafrechts und Strafverfahrens bei politiſchen und Amtsverbrechen, 

No. 2050 d. 15ten April e.; 
A N ordnung über die Herſtellung des Rheiniſchen Civilgeſetzbuchs 
Ausgegeben in Marien en dan 4 der Ehe für die zum Bezirke des Rheiniſchen 


—— 


Appellations⸗ Gerichtshofes gehörigen Landestheile des ehemaligen Groß⸗ 
herzogthums Berg, vom 15ten April c.; 

No. 2957. das Geſetz vom 25ten April c. über die Gründung öffentlicher Dar⸗ 
lehnskaſſen und Verausgabung von Darlehns⸗Kaſſenſcheinen; 

No. 2958. den Allerhöchſten Erlaß vom 17ien April c., betreffend die Bildung 
des Miniſteriums für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten unter 
einftweiliger Leitung des Wirklichen Geheimen Legationsraths Dr. von 
Patow, ſo wie die Feſtſtellung des Reſſorts des Finanzminiſteriums; 

No. 2959. 8 Verordnung vom 19ten April c. über die Befuguſſe der Bürger- 
wehr. 


1. Der dem Carl Wölk zu Rieſenburg unterm 16ten November v. J. sub 
Nro. 135, für das Jahr 1848 von uns ertheilte Gewerbeſchein zum Betriebe des 
Gewerbes als Scheerenſchleifer iſt dem Inhaber entwendet worden, und wird daher 
hierdurch für ungültig erklärt. 

Marienwerder, den 25ſten April 1848. 
Königlich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Ferſten. 


II. In Grutta, Graudenzer Kreiſes, iſt unter den Pferden die (rotz⸗) ver⸗ 
daͤchtige Druſe ausgebrochen. 
Marienwerder, den 7ten April 1848. 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Perſonal⸗ Chronik. 

III. Der Königl. Kreis⸗Sekretair Albert Cartheuſer zu Roſenberg iſt 
als Bürgermeister in Rieſenburg auf 6 Jahre erwählt und als ſolcher beſtätiget worden. 

Der Stadtverordneten-Vorſteher Kopiſchke, der Mühlenbefiger Kirſch 
und der Schuhmacher Kaufmann ſind zu unbeſoldeten Rathmännnern in Ham⸗ 
merſtein gewählt und beftätigt worden. ü 

Der Grenzauffeher Schroder in Leibitſch iſt zum Zoll⸗Einuehmer daſelbſt 
befoͤrdert. 5 

f Der Grenz⸗Aufſeher Thoma zu Neu⸗Zielun iſt in gleicher Eigenſchaft nach 

Thorn verſetzt. 
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(Hierzu der öffentliche Anzeiger No. 18.) 


